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Karlsruher Zeitung .
Nr . 39. Montag , den 8 . Februar 18 30.

Badischer Geschichtskalender .
Herzog Konrad von Zähringen und Markgraf Herrmann von Baden kommen als Reichsfürsten vor in einer

Urkunde , worin Bischof Ulrich von Konstanz einen Vergleich zwischen der Abtei St . Blasien und den weltliche » Pric «
stern , wegen der Kirche zu Bürgeln , bestätigt. Diese Urkunde ist dann , Basel , den 8 . Februar nzo .

B a i e r n.
Die Polizei zu Negensburg hat ein probates Mit¬

tel erfunden, Halsstarrige , die bei Glatt -Eis vor ihren
Thüren mit Sand nicht aufstreuen , zur Ordnung zu
zwingen. An jedem Morgen fahren Wagen mit Sand
durch die Straßen , unter Begleitung von Polizeisolda¬
ten , und da wird vor jedem Hause , wo es nicht bereits
geschah , recht ordentlich gestreut , kostet aber dann i5 kr. ,
und nicht allein diese 15 kr . , sondern das Aufsehen , wel¬
ches das Aufstreuen vo n Amtswegen erregt , hat be»
reits eine gute Folge gehabt .

Großherzogthum Hessen .
Mainz , den 22 . Januar . Verzeichniß der in den

Jahren >828 und 1629 im Hafen von Mainz an ge¬
kommenen Maaren in Zentnern zu 50 Kilogramm :

Jahr . VEnkr - Neckar. Oberrhein . H
^

be-

1628 9 > >,382 326,474 2 >6,572 126,727 1,563,tS4 .
1629 904,976 470,663 247,760 195,771 1,6l9,t92 .

Verzeichniß der in den nämlichen Jahren aus dem
Hafen von Mainz abgegangenen Maaren in Zent¬
nern zu 50 Kilogramm :

^ ^ ^ rcheim
" Main . Neckar. Oberrhein . H

^
--

1828 673,487 351,902 150.091 299,125 1,474,617 .
1829 952,391 301,495 >60,336 306,621 1,723,046 .

In diesen Angaben ist das . Bau - und Floßholz nicht
enthalten .

Die Versendungen zu Thal wie zu Berg würden im
verstoßenen Jahre noch weit bedeutender gewesen seyn ,
wenn nicht die frühzeitig eingetretene Kälte die Schiff¬
fahrt einen Monat früher als gewöhnlich unterbrochen
hätte. Zehn bis zwölf Fahrzeuge , die man vom Obcr -
rheine erwartete , sahen sich in ihrer Fahrt aufgehalten ;
andere Schiffe konnten nicht mehr befrachtet , und viele
Maaren , deren Transport keinen Aufschub erleiden durf¬
te , mußten zu Lande verführt werden . Von hier nach
Rheinbaiern allein wurden im verflossenen Monate
30,000 Zentner Kolonialwaaren durch Wägen fortge¬
bracht. Der Handelsartikel , dessen Zunahme im Jahr
1629 verglichen mit 1626 am bedeutendsten war , ist die

rohe Baumwolle , von der man ganze Berge in unserm
Hafen aufgehäuft sah. Durch die Errichtung emer di¬
rekten Fahrt zwischen Köln und London und die dadurch
entstandene Konkurrenz sind die Frachtpreise bedeutend
herabgedrückt und namentlich alle nach dem südlichen
Deutschland und der Schweiz bestimmte Baumwolle ,
welche diese Länder über Hamburg , die Elbe und Weser
bisher bezogen , aufden Rbein gebracht worden . Indessen
hat Hamburg dennoch keinen Ausfall in dem Abfaze der
Baumwolle erlitten , und im Gegentheile während 1629
8000 Ballen mehr als während i826 nach dem Innern
von Deutschland , größtentheils nach den östlichen und
nördlichen Gegenden abgesezt.

Frankreich .

Pariser Börse vom 3 . Febr .
5prozent . Renten : 109 Fr . 60 , 65 Cent . — 3prozent .

Renten : 84 Fr . 70 , 65 Cent . — 4/2 Prozent . Renten :
106 Fr . — Neue 4proz . Renten : » sns E

— Man hat an die Armen sämmtlicher zwölf Bezirke
von Paris Karten ausgetheilt , die ihnen ein Recht auf
einen vierpfündigen Laib Brod und zwei Bund Knüp¬
pelholz geben , welche milde Gaben mit den 60,000 Fr .
angeschafft werden , welche Se . M . den Armen der Haupt¬
stadt geschenkt hat . ( Aus dem Obigen lassen sich traurige
Berechnungen über die immer mehr , und in den reichsten
Städten gerade am meisten zunehmende Anzahl der Ar¬
men anstellen .)

— Es ist eine Kommission im Kriegsministerium ge¬
bildet worden , um das unter der Verwaltung des Mar¬
schalls Gouvivn Saint -Cyr verkündigte Rekrutirungsge -
sez zu verbessern. Diese Kommission besteht aus dem
neulichst zum Pair ermannten Hrn . Grafen Valloe , wel¬
cher dieselbe präsidirt ; den HH . General - Lieutenants
Saint -Hilaire , Pelleport , Grundier ; dem Marochal de
camp d'Haukpoul ; dem Obnsten Mivt ; dem Unter - Mili¬
tärintendanten Vauchelles ; dem Rath am kvnigl . Ge¬
richtshof von Paris , Charlet ; dem Richter am Gerichts¬
hof erster Instanz , Lambert , und dem Divisionö Chef
an der Präfektur der Seine , Lucas Montigny .

— Die französische Gesellschaft für allgemeine Statistik
hat in ihrer Sizung vom 16 . Jan . verschiedene Ehren¬
mitglieder ernannt . Man bemerkt darunter den russische »
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Botschafter Grafen Pozzo di Borgo , den baierischen Ge¬
sandten Baron v. Pfeffel , den Admiral Sidney Smith ,
den Ritter Abrahamson , Adjutanten des Königs von Dä¬
nemark , den Ritter Vallarino , und andere ausgezeich¬
nete Ausländer .

— Die Gazette de France zahlt unter die Lügen des
Tages folgende Nachricht

Des Journals "leTemps « : "Der H . Fürst von Po -
lignac hat den Hm . Ouvrard beauftragt , einen Vertrag
mtt einem Gesandten Columbiens zu unterhandeln ;

Des Journal du Commerce : " Man spricht von einem
neuen Plane des Kriegsministers , Hrn . von Bourmont ,
welcher dahin geht , die Schweizer - Regimenter zu verab¬
schieden , und sie durch ein Korps Freiwilliger auS der
Vendee zu ersezen .«

— Man glaubt , daß der H . Fürst von Cassaro den
am 24 . Jan . mit Tod abgegangenen Hrn . von Medici
im Ministerium der auswärtigen Angelegenheiten Nea¬
pels ersezen werde .

— Der H . Graf de la Rochefoucauld - Cousage ist zu
Paris gestorben . Sohn des Vizeadmirals Grafen von
Cousage und Neffe des Kardinals de la Rochefoucauld ,
hat er große Muster vor sich gehabt , und sie auf seiner
Lebensbahn benuzt . Erbe eines berühmten Namens ,
Befizer eines großen Vermögens , das der Much der Frau
von la Rochefoucauld aus den Stürmen der Revoluzion
gerettet , überhob er sich dieser Vortheile niemals . Ovrist
vor der Revoluzion , ist der Graf de la Rochefoucauld
den Brüdern des Königs gefolgt , und hat die ersten
Feldzüge der Emigration mitgemacht . Nach Frankreich
zurückgekehrt , konnte nichts ihn bewegen , aus dem Pri¬
vatleben zu treten . Die allgemeine Liebe umgab ihn ,
und der ehrenvollste Gebrauch seines Vermögens erhält
sein Andenken im Segen . , Mit ihm ist eine Linie des
Hauses de la Rochefoucauld erloschen.

Paris , den 3 . Febr . Die spanische Regierung hat
das Hope '

sche Anleihen anerkannt , was die Staatsschuld
Spaniens um 400 Millionen Realen ( über 4Z Millionen
Gulden ) vermehrt . Für die Interessen und allmählige
Tilgung der Schuld sind jährlich 24 Millionen Realen
( 2,750,000 si .) nöthig . Wir erfahren heute , daß der
Finanzwinister Spaniens , H . Ballesieros , durch den

Hrn . Bankier Aguado ein neues Anlehn von 500 Mil¬
lionen Realen abgeschlossen hat ; der Zins und die Amor¬
tisation dieser Schuld belaufen sich jährlich auf 3ü Mil¬
lionen Realen .

— H . Auber hat die Partitur seiner neuesten Oper : -l ' Iäo -
telloi 'ie 60 1 « ri -soin « , für i6,000 Fr . verkauft .

— H . Moreau -Rosier , Herausgeber der Memoiren
R ob eöp i er r e

' s , erklärt : er werde unwiderlegliche
Beweise für die Aechtheit derselben beibringen ; auch sey
das Manuscript von Robespierre eigenhändig ge¬
schrieben. ( Die Familie Robespierre ' s hatte die Aechtheit
besagter Memoiren angegriffen , und deßhalb deren Unter¬
drückung begehrt .)

-- In dem Gebursorte des verstorbenen Vauguelin ,
dem Dorfe Herbetot bei Pont -f 'Eveque , soll die alte Hüt¬

te , in welcher dieser berühmte Gelehrte geboren wur¬
de , wieder hergestellt werden , um das Gedächtniß an
den langen Weg zu bewahren , den er machen mußte ,
um von dem niedrigen Schauplaze seiner Kindheit zu so
hohen Ehren und Aemtern zu gelangen .

— Man wird sich erinnern , daß der H . General Ge¬
rald vor einigen Monaten Dokumente über die Schlacht
von Waterloo herausgab . Auf die Meinungen und Thav
fachen , die der General Gerard in diesen Dokumenten
äußerte , antwortet jezt der H . General Grouchy in zwei
Broschüren ; die eine ist an die HH . Mery und Barthele -
my , Verfasser eines Gedichtes auf die Schlacht von
Waterloo , gerichtet ; die andere führt den Titel : Ki-sg -
rnens liistoi 'iguos relstiks » Is osinpsgno rlo 1816
( Historische Fragmente , die Beziehung auf den Feldzug
von >6t5 haben ) . Wir können den beiden ehrwerthen
Gegnern in ihren strategischen Diskussionen nicht folgen .
Ohne weder für den einen noch den andern Partei zu neh¬
men , begnügen wir uns , den kompetenten Richtern die
Aktenstücke dieses Prozesses bekannt zu machen .

Paris , den 3 . Febr . Gestern , gegen Mitternacht ,
zeigte das Thermometer des Ingenieurs Chevallier
unter Null ; heute um 4 Uhr Morgens um 6
Uhr 12°.

Toulon , den 26 . Jan . ( Privat - Korrespondenz . )
Die Korvette l'Emulation wird morgen auf die große
Rhede und von dort nach Brasilien unter Segel gehen .
Sie nimmt an ihren Bord den apostolischen Nunzeus des
Papstes , der sich wirklich zu Marseille befindet , um ihn
nach Rio Janeiro überzuführen .

Die Fracht -Korvette l 'Oise und der Brigg le Lezard
werden bei dem ersten günstrgen Winde nach der Insel
Bourbon absegeln . Die Korvette soll den neuen Gou¬
verneur von Bourbon , Hrn . Duval d

' Ailly , an Bord
nehmen , und den wirklichen Gouverneur der Kolonie ,
Hrn . Chevalier von Cheffontaine , nach Frankreich zu¬
rückbringen .

H . Guiget , Wundarzt der Marine , ist gestern an der
pestartigen Krankheit gestorben , die er im Spital der
Galeeren - Sträflinge geerbt hatte . Ausser mehreren Ge¬
sundheits - Beamten , Spitalschwestern rc> , welche von die¬
ser im Bagno herrschenden Seuche ergriffen wurden , zählt
man jezt dreizehn daran erkrankte Wundärzte . Wenn
man nicht bald sehr strenge Masregeln ergreift , um
nicht nur die Personen , welche jene Kranken besorgen,
sondern alle , welche mit den Leuten im Bagno in Berüh¬
rung kommen , von der Stadt zu isolircn , und unter

strenge Quarantaine zu sezcn , so ist zu fürchten , daß
jene Epidemie sich in ganz Toulon verbreite , besonders
wenn das Wetter gelinder wird .

Das dritte LiniemJnfanterieregiment , das hier gar ,

nisonirt , manövrirte gestern auf dem Exerzierplaz ausser¬
halb der Stadt . Zwischen 3 und 4 Uhr kam der Obn ,

ste , und ritt auf eine Abtheilung Grenadiere vom ersten
Bataillon zu , die als Tirailleurs manövrirten , und
vom Serschanten Bitterlin kommandirt wurden ; dieser
macht bei der Annäherung feines Obristen eine halbe



215

Schwenkung , legt auf ihn an und streckt ihn todt zu
Loden . Nach dieser wütigen That sagte er ganz kaltblü¬
tig : " Jezt sind viele Unteroffiziere gerächt : es bleibt
noch eine Patrone übrig zu solchem Gebrauch ; ein ande¬
rer wird sich ihrer bedienen « ; hierauf sagte er noch zu der
Grenadier -Kompagnie , die ihn enlwaffnete : "Es bedarf
nicht so vieler Männer , um mich in's Gefängniß zu füh¬
ren ; ich habe nicht im Sinn mich zu retten .« Man
fand in seinen Kamaschen ein Rasiermesser versteckt ,
womit er , einmal in 's Gefängniß gebracht , sich den
HalS abschneiden wollte . Man kennt noch nicht den Be¬
weggrund , der den Serschanten Letterlin zu dieser ver¬
zweifelten That hinriß .

Der H . Obriste d 'Autane war strenge , aber gut ; er
liebte seine Soldaten sehr , und wird von den Offizieren
seines Regiments sehr bedauert .

Perpignan , den i l . Jan . In Spanien ist die
Kälte fürchterlich , namentlich in Catalonien . Den
Pfarrer von La Junquera , welcher von Figueras nach
feiner Pfarrei zurückkehrte , hat man auf der Landstraße
vor Kälte todt gefunden .

— Einem englischen Blatte zu Folge wird künftig das
Brod und der Zwieback für den Unterhalt der englischen
Flotte mittelst der Knetmaschinen bereitet werden . Man
hat gefunden , daß die Güte des Bcods dadurch sehr ge¬
winnt .

I t a l t e n .

( Lombardo - venezianisches Königreich . )
Sonntags , den 24 . Januar , hat in dein k. k. Pala¬

ste zu Mailand , in einem zu diesem Behufs zur Ka¬
pelle eingerichteten Saale die feierliche Taufhandlung des
„eugeborncn Erzherzogs , sechsten Sohnes Sr . k . Hoheit
deS Erzherzogs Vizekönigs , in Gegenwart des gesumm¬
ten Hofstaates , der k . k . wirklich Geheimen Räthe , Käm¬
merer , der Generalität rc . , statt gefunden . Die Hand¬
lung wurde von Sr . Eminenz dem Kardinal Grafen
vvn Gaisruck , Erzbischof von Mailand , unter der Assi¬
stenz der Geistlichkeit des Metropolitan -Kapitels , verrich¬
tet . Se . k . k. Hoheit der Erzherzog Karl , Pathe des
neugebvrnen Prinzen , hatte Se . Exz . den Feldmarscholl -
Lieutenant Grafen von Crenneville , Obersthvfmeister
Sr . k. k . Hoheit des Erzherzog - Vizekönigs delegirt , in
Höchstdcssen Namen bei der Zeremonie zu fungiren , rvel-
che mit dem Tedeum beschlossen wurde . Der neugeborne
Erzherzog erhielt die Namen Maximilian , Karl , Maria ,
Rainer , Joseph , Marcellus . An demselben Tage wurde
den obersten Hof -Chargen , den vornehmsten geistlichen,
Zivil - und Militär -Behörden die Ehre zu Theil , von
Sr . k. k . Hoheit dem Erzherzog Vizekbnrg zur Tafel ge¬
zogen zu werden. Abends waren zur Feier des Tages
die k . k. Theater della Scala " und della Cannobiana
prachtvoll beleuchtet. Se . k . k. Hoheit der Erzherzog -
Vizekönig beehrte erstcres mit seiner Gegenwart , und
wurde von dem zahlreich versammelten Publikum mit
lautem Jubel empfangen .

Da Sich Jhre k . k . Hoheit die Frau Erzherzogin Vi¬

zekönigin , nebst dem neugebvrnen Prinzen , im erwünsch¬
testen Wohlseyn befanden , so wurden vom 25 . Jan . an
keine Bulletins mehr ausgegeben .

( Königreich beider Sizilien .)
Am il . Januar schlug in Neapel ein beispiellos hef¬

tiges Hagelwetter fast alle Fenster in der Stadt ein .
O e st r e i ch .

Wien , den 2 . Febr . Die Post aus Konstantinopel
vom t >. v . M . ist wegen des tiefen allenthalben gefal¬
lenen Schnees erst heute eingetroffen , und bringt wenig
Neues von Bedeutung mit .

Die seit langer Zeit aus Alexandria erwartetete Flotte
war , l6 Schiffe stark , am 27 . Dez . v . I . mit günsti¬
gem Südwinde in den Hafen von Konstantinopel ein¬
gelaufen .

Aus Schumla trafen fortwährend Abtheilungen tür¬
kischer Truppen in Konstantinopel ein ; Tahir -Pascha ,OSman -Pascha und Hussein -Pascha sind gleichfalls aus
Schumla nach der Hauptstadt zurückgekehrt. Lezterer, der
sich durch seine Tapferkeit im Felde ungemein hervorge -
than hatte , ist von dem Sultan mit großer Auszeichnung
empfangen worden , und hat von Sr . Hoheit die große
Dekoration des Militärverdienst -Ordenö , reich mit Bril¬
lanten verziert , erhalten .

Preussen .
Berlin , den 3 r . Jan . Der König hat die Eröff¬

nung des dritten schlesischen Provinzial -Landtags auf den
14. Febr . festgesezt , und die Verrichtungen des kvnigl .
Kommissärs bei demselben dem wirklichen Geheimen
Rath und Ober -Präsidenten von Merckel übertragen , den
Fürsten zu Anhalt - Köthen - Pleß wieder zum Landtags -
Marschall , und den Grafen zu Stolberg - Wernigerode
auf Peteröwaldau zu dessen Stellvertreter ernannt .

Portugal .
Lissabon , den 16. Januar . Heute sind alle we¬

gen politischer Meinungen verhaftete Personen , auf de¬
nen nicht eine spezielle Anklage lastete , in Freiheit gesezt
worden .

Nach den jüngsten Briefen aus Lissabon , datirt vom
20 . Jan . , scheint es gewiß , daß man sich ernstlich mit
einem Generalpardon beschäftigt , der dem Königreiche
die vollkommenste Ruhe verschaffen würde .

Spanien .
Madrid , den l8 . Jan . Der Werth der durcheilte

päpstliche Bulle dem König zur Verfügung überlassenen
Güter der Inquisition wird auf mehr als So Millionen
Realen ( 10 Millionen Gulden ) , der Werth der durch eine
zweite Dulle der Regierung überlassenen kirchlichen Stif¬
tungen von bestimmter Art auf eben so hoch angeschla¬
gen. Die meisten der für diese Stiftungen auscrlegten
Obliegenheiten können übrigens längst nicht mehr
erfüllt werden . Dahin gehört die Verpflichtung , gegen
die Sarazenen in Andalusien zu kämpfen , und die Ju¬
den zu katechisiren.
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— Der zum neuen Gouverneur in Cuba ernannte Ge¬

neral Bellido soll zu Ende dieses Monats mit ZOOoMann
zu Ergänzung der durch die Ausrüstung gegen Mexiko
veranlagen Lücke nach Cuba abgehen . Auch werden
1500 Mann organisirt , welche nach den Philippini¬
schen Inseln bestimmt sind.

S ch w e iz.
Die Churer Zeitung erzählt den obrigkeitlich beschei¬

nigten Kampf des waffenlosen Schaafhirten zu Zernez ,
Kühni aus dem Kanton St . Gallen , mit einem Laren ,
der noch in der Nacht zuvor 6 Kühe und einige Schaafe
zerrissen hatte . ES war im Nachsommer . Daö Unge-
thüm gieng auf den Hirten los . Dieser , statt zu flie¬
hen , benüzre seinen hohem Standpunkt , schleuderte wohl -
gemessen einen schweren Stein , traf den Schädel , und
der Bär stürzte brüllend in die Tiefe , wo man ihn
todt fand .

Amerika .
( VereinigteStaaten vonNordamerrka .)

Neu - Uork , den si . Dez . 1629 . Nach den offi¬
ziellen hier verkündigten Listen gebrauchen die Vereinig¬
ten Staaten für ihren Handel mit dem Ausland 624,721
Tonnen , während die Ausländer in ihrem Handel mit
den Vereinigten Staaten nur 149/435 Tonnen gebrauchen .

Dienstnachrichten .
Durch Beschluß des großherzogl . Justizministeriums

vom » 9 . Jan . d . I . wurde dem Nechtspraktlkanten Jo¬
hann Schey aus Riedöschingen , und dem Rechtsprak¬
tikanten Anton Stebel zu Wertheim das Recht zu Ver¬
fassung gerichtlicher Schriften ertheilt .

Lue fürstl . Leiningische Präsentation des Pfarrverwe -
sers in Gerichstetten auf die erledigte katholische Pfarrei
Eberbach hat die Staatsgenehmigung erhalten .

Frankfurt am Main , den 5 . Febr .
Cours der Großh . Bad . Staatspapiere .

50 fl . Lvtt. Loose bei S . Haber » en . und Goll u .
Sohne 1620 . . . 6o '/z

Suttgart , den 5 . Febr . ( Eingesandt .) Kaum
sind die Töne von Paganini ' s Zauberbogen bei uns ver¬
klungen , und schon wieder sehen wir einem neuen Kunst¬
genüsse von etwas Großem , Ausgezeichnetem entgegen ,
zwar nicht aus dem Reiche der Töne , sondern auS dem
Reiche der natürlichen — Zauberei : Döbler , dieser Eska¬
moteur aller Eskamoteurs , ist bei uns , und wird , so -
balv die anhaltende Kälte , welche gegenwärtig bei uns
herrscht , es erlaubt , Thaliens Tempel zu öffnen , indem
unsere Bühne der strengen Kälte wegen schon einige
Lage geschlossen ist , seinen Jauberstab wirken lassen,
um auch uns in Bewunderung und Erstaunen , wie es

noch allenthalben , wo Döbler sich gezeigt , der Fall .
' war ,

zu sezen ; nnt Ungedult sehen wir der Dinge entgegen ,
welche die schnellfüßige tausendzüngige Journal -Fama von
Stadt zu Stadt , von Land zu Land posaunte , und wer,
den dann das Nähere getreu in Ihre Hauptstadt be,
richten .

Auszug auS den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen .

7 . Febr . Barometer Therm . Hygr . Wind
M . 7X 27 Z . 7,5 L. — 6,9 G . 69 G . N .
M . 2 27 Z . 6,3 L . — 5,3 G . 65 G . N .
N . 7/ . 27 Z . 6,6 L. — 6,0 G . 66 G . NW .

Trüb und veränderlich .

Psychrometrische Differenzen : i .o Gr . - 2 . 6 Gr . - 1 . 2 Gr .

Todes - Anzeigen .
Gestern Vormittags entschlief an einer seit einigen

Monaten immer zunehmend eingetretenen Entkräftung
unser geliebter , unvergeßlicher Vater , der Freiherr Karl
Wilhelm Friedrich Ludwig Drais von Sauerbronn ,
Dr . der Rechte , Großherzogl . Badischer wirklicher Ge ,
heimer Rath erster Klasse und Overhofrichter , des Groß¬
herzoglichen Hausordens der Treue Großkreuz , — im
75sten Jahre seines Alters .

Bis zu den lezten Tagen semeS thätigen Lebens be-
seelte ihn eine allgemeine Menschenliebe und ein glü¬
hender Eifer für seinen gesegneten Beruf : seine lezten
Kräfte waren diesem gewidmet ; sein festes Vertrauen
auf Gott und daö Bewußkseyn treu erfüllter Pflichten
geleiteten ihn sanft hinüber .

Jene , für die und mit denen er gewirkt hat , wer¬
den seine Verdienste würdigen ; uns erfüllt jczt nur ein
Gedanke , daß wir in ihm den liebevollsten Vater , un¬
sre lezte älterliche Stütze verloren haben .

Indem wir die traurige Pflicht erfüllen , die Freund «
des Verewigten von diesem schmerzlichen Verluste zu be¬
nachrichtigen , zählen wrr zuversichtlich auf ihr bleiben¬
des Andenken an ihn , und auf ihre stille Theilnahm «
an unserer tiefen Trauer .

Mannheim , den 3 . Febr . 16Z0.
Freiherr von DraiS , Kammerherr .
Amalie 1
Louise Drais .Karollne /
Ernestine )

Heute früh um 4 Uhr starb nach einer langen Krank¬
heit unser lieber Gatte , Vater und Schwiegervater , der
pensivnirte Futtermeister Wehrer , im 57sten Jahresei -
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nes Alters , wovon wir unsere Freunde und Verwand¬
ten benachrichtigen .

Söllingen bei Durlach / den 6 . Febr . i 83 v .
Die Hinterbliebenen.

Karlsruhe . (M u se u m. j> Der zur Feier des aller¬

höchsten Gcburtsfestes Seiner Königlichen Hoheit
des Grvßherzogs auf Montag , den 8 . d . M . , an -

gckundigte dal xaro wird Dienstag , den y . Febr . d . 3 . ,
statt finden .

Karlsruhe , den 7 . Febr . 18Z0 .
Die Museums - Kommisston .

LiterarischeAnzetgen .

In der D . R . M a rr ' sehen Buchhandlung in Karls¬

ruhe u . Baden ist das für Bostonspicler cmpfehlungswerthe
Buch angekommcn :

Der Bostonspieler
wie er seyn soll , oder Anweisung , das Boston , nebst

dessen Abarten , nach den besten Regeln spielen zu ler¬

nen , nebst 26 belustigenden Kartenkunststücken und drei
Tabellen zu Boston - Whist .

8 « br . Preis 27 kr.

Ernst
'
sche Buchhandlung in Quedlinburg .

Populäre Chemie .
So eben ist bei Metzler in Stuttgart erschienen :

Grundlinien einer populären Chemie von Prof . Aen -
neck . gr . 8 . 54 kr .

Wahrend wir an ausgedehnten Lehr - und Handbüchern
der Chemie keinen Mangel haben , fehlte dagegen bisher
eine Schrift , welche die Hauptwahrheiten dieser für jeden
Gebildeten interessante » Wissenschaft kurz und doch ver¬

ständlich vortragt , das Nöthigste von dem Praktischen
mitcheilt , und auf die vielfältige Anwendbarkeit der chemi¬
schen Stoffe und Operationen aufmerksam macht . Diesem
Bedürfnisse sucht das vorliegende Buch abzuhelfen , indem
es auf seinem populären Standpunkt den Leser von den zu-

sammengeseztesten Körper » zu ihren nächsten und nähern
Bcstandthcilen und von diesen bis zu de» lezten , jezt be¬
kannten Elementen führt , und durch beständige Erinnerung
an ihre wichtigsten Verbindungen eine Uebersicht des wei¬
len Gebiets der Chemie gewährt . Die jedem Abschnitte bei -

gefügten Anwe»dunj,en werden Lehrern , welche diese Schrift
bei Vorlesungen zum Leitfaden gebrauchen , als Stellen
dienen , wo fie ihre Erklärungen nach Bedürfniß ausdeh -
» e» können. Vorrähig in allen guten Buchhandlungen ,
in der G . Braun ' schen Hofbuchhandlung in

Karlsruhe und Dffenburg .

Für Brustleidcnde und Engbrüstige .

In dm Groos ' scheu Buchhandlungen in
Karlsruhe , Heidelberg u. Freiburg sind zu habe» :
I . L. Dvussin - Dubreuil , über die Lungensucht , ihre

gewöhnlichsten Veranlassungen und was man zu
thun habe , um ihr im Entstehen vorzubeugen , ih¬
ren gefahrdrohendsten Ausbruch zu verhüten und sie
richtig zu behandeln . Für Aerzte und Nichtärzte .
Deutsch herausgegeben von Du . C . Fitzlcr . gr . 6 .
1 fl . 40 kr .

( Diese Schrift wird in Becks Repert . III . Z . 4 . mit

Beifall angczeige , vergl . mcd . Annal . 1826 S - 581 . Hall .
Ltzkg. 1827 Erst . Bl . Nr . ivo . Lcipz . Ltztg . 1828 Nr .

169 . Hecks Annalen Bd . Vlll . S . Ziy .)
Es giebt vielleicht keinen französischen Arzt , dessen po¬

pulär -medizinische Schriften eine so allgemein günstige Aus¬
nahme im Pubtikum gefunden hätten , als Doussm - Dubreuil .
Sicher wird dieser Mann des allgemeinen Vertrauens auch
in gegenwärtiger Schrift der Menschheit eben so wohlthä -

tig werden , die nicht allein den mit Lungcnsucht Befalle¬
nen oder — z . D . durch Anerbung von ihr Bedrohten — >

Rath und Hülfe bietet , sondern auch warnend die — so¬

wohl nah - als fernlicgcndcn — Veranlassungs - Möglichkei¬
ten andeutet , welche diese vernichtende Krankheit zu erzeu¬
gen pflegen .
vr . K . F . Lutheritz , der Arzt für Engbrüstige , oder

guler Rath für Alle , so an kurzem Athmen und
den damit verbundenen Krankheiten leiden . 6 .

geh . 1 fl.

( Beifällig beurtheilt in der Leipz . Ltzg . 18 ^ 5 Nr . 18 ? .
und in der Jen . Litztg . 1826 Nr . 200 . )

Jedem , der Gelegenheit hatte , am Asthma Leidende

zu beobachten , wird ein populäres Werkchen aus der Hand
eines so beliebten Volksschriftstellers willkommen sepn, denn
der Nichtaczt wie der Arzt selbst wird sich aus dem¬

selben über die Erkenntniß seines Zustandes , über die an¬
wendbarsten Rettungs - und Vorbauungsmittel gegen den

schauderhaften Zustand , Mangel an Luft zu leiden , beleh¬
ren können . Noch nie wurden die Quellen der Engbrü¬
stigkeit ausführlich und so gründlich gezeigt , als hier . So
klar und so verständlich nun der pathologische Theil der

Krankheit durch des Verfassers lichtvolle Deduktionen vor¬
liegt , eben so schön und zweckmäßig ist auch der therapeu¬
tische Theil über die Heilmittel vorgetragcn . Besonders
schäzenswerth ist noch die lezte Abhandlung über Ver¬

schleimung , Schnupfen , Schl eimcatarrh , schlei¬
mige Engbrüstigkeit und Schleimschwindsucht ,
welche sämmtlich mehr oder weniger asthmatische Beschwer¬
den zur Folge haben . Wer mit irgend einem dieser Fein¬
de des Lebens bedroht ist , dem wird dieses Büchlein sehr
heilsamen Rath , Trost und Belehrung gewähren .

Karlsruhe . ( Anzeige . ^ Russischer Caviar ,
Pommcrsche Gänsebrüste , Böhmische Fasanen , Pvular -
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den , Chapons de Brest, Trüffeln , Cabliau , Schellfische ,
Turbots , Thonfische, Sardines , Dricken , Göttinger und
Lraunschweiger Würüe , sind wieder frisch angekommen
und billig zu haben bei

Jakob Giani .

Speditions - Anzeige .
Unfern verehrten Handlungsfreunden macken wir hiermit die

ergebenste Anzeige , daß wir während der durck Ucbercifunff des
Bödensees eingeiretencn Unterbreckung der Schifffahrt die nöthi -
gen Anstalten getroffen haben , um die Güter soglelck bei An -
tunft , gegen eine billige Erhöhung des Uebernehmens , auf der
Achse über Konstanz nach der Schweiz zu befördern , so daß
Letzyalb durchaus kein Stillstand unserer Speditionsgeschäfte
entsteht .

Ludwigshafen , den 3 . Febr . i83o.
Caspar et Comp .

CI * Karlsruhe . fAn zeige . ^ In Beziehung der öf¬
fentlichen Anzeige der Herren Gebrüder Venkieser in Pjorz-
heim vom 7 . Dezember 0. I . zeigen wir hiermit an , daß wer
bereus Vorrath von dem neu Badischen P y r a m i d a l - Ge¬
wicht besitzen , und stets Bestellungen darauf übernehmen .

Auch ist uns schon eine Partie des neuen Badischen messin¬
genen Einsaz - uno Cplindcr - Gewickts mit Knöpfen zugekommen,
wovon wir das Pfund zu dem billigen Preis ä i fi . ig kr . und
das halbe Pfund ä 42 kr . erlassen , das alte Gewicht nehmen
wir in Lausch dagegen an . . . ^ ^Wir empfehlen uns sowohl mit diesen Artikeln , als mit un¬
serem wohl affortirien Gußwaarenlager , besonders mit den all¬
gemein beliebten Sparheerden und Frühstück - Acchaux , wieauck
mit einer Auswahl emaillirter Kochgeschirre, nebst allen Sorte »
Eisen - , Stahl - und Messingwaaren zur geneigten Abnahme,
unter Versicherung der promptesten und billigen Bedienung .

I . Ettlinger et Wormser .
Karlsruhe , sB al l - A n z eig e. ss Unterzeichnete macht

hiermit die . ergebenste Anzeige , daß auf Verlangen der geehrten
Gesellschaft , welche zwei Bälle in ihrem Hause veranstaltete ,
der dritte und lezre Bürgeiball für diesen Winter Ende Februar
abgchalt - N wird , wozu sie ergebenst einladet .

G . Dolletschc .ck ,
Gastgeberin zum rothcn Haus .

Karlsruhe , sAnzeige und Lmpfeh 1 ung . fs Der
Nnkerzeichncte zeigt einem hohen Adel und geehrten Publikum
hicimit ergebenst an , daß er sich dahier als Sckmidtm- ister eia-
lüirr habe , und empfiehlt sich unter dem Versprechen prompter
und billiger Bedienung , zu allen in sein Fach eiuschlagenden
Arbeiten bestens. , ,Christian Braun junior» ,

wohnhaft in der alten Waldhornstraße Nr . 12 .
EI » Karlsruhe , sGcsuch . j Es werden einige Mit-

lcser gesucht für die ,
«Ikibliozi -apliio llo 1a Kranes , o» llouroal Avnersl
llv 1' Iinxrimeiio et äo 1a lAbi-aii -iv.«

Das Nähcie erfährt man in der
Brau » 'scheu Hofbuchhandlung.

Karlsruhe , s D i - n st - G esu ch . fj Ein rezipirter Ka -
meral - Scrivcnt , der schon bei mehreren Domainenrerwaltungen
und Äbereinnehmerelin als erster Gehülfe gearbeitet hat, wünscht
« uf de » i . Mai d . I . seine bisherige Stelle mit einer andern
zu vertauschen .

Nähere Nachricht ertheilt das Zcitungs-Komtoir.
K arlsruhe . ( Billards feil . fj Awei ganz gute

Billards mit aller Zubehör sind bei mir zn kaufen.
CH . Leipheimer .

Muhlburg . ( Haus - Verkauf . f( Unterzeich¬
neter ist Willens , se « Haus sammt Zugchör , mitten iu Mühl¬
burg liegend , aus freier Hand zu verlaufen , oder auf mehrere
Jahre zu vermiethcn . Dapelbe enthält eine Scheuer , 2 Keller,
einen geplattete » Hof, ein Waschhaus , einen Brunnen , ein Ma¬
gazin , Stallung , Plaz zu 3 Klafter» Holz , und einen Ge-
müsgarten.

Liebhaber können jeden Tag Einsicht davon nehmen.
Mühlburg , den 3 . Febr . 1ÜZ0.

Joh. Weigel .
Bühl , ( B i b l i ot h ck zu v e rk a u fe n . j Die Wittwe

des verstorbenen Phpsikus Dr Wolf dahier ist gesonnen , des¬
sen hinterlaffene , über 5 oc> Bände starke , mcilkcns aus medizini¬
schen Werken bestehende Bibliothek , überhaupt , oder zu ein¬
zelnen Werken , billig zu verkaufen. Kaufliebhabern sendet
dieselbe, auf portofreies Anmelden , Kathaloge zur Einsicht zu .

Karlsruhe . ( Logis . j Gegenüber dem Palais der Frau
Markgräfin Amalie ist ein volländiges Logis , bestehend in 9
Picken und sonstigen Erfvrocrniften , zu vermiethen , und kann
auf den 23 . April bezogen werten .

Karlsruhe , ( B e ka n n t m a ch u n g . fj Vom r . bis 6.
März werden in dem Gasthaus zum König von Prcuffcn die
über 6 Monate verfallenen Leihhauspfänder versteigert . Nach dem
20 . Februar kann die Prolongation der zur Versteigerung rei¬
fen Pfänder nickt mehr nackgesucht werden.

Karlsruhe , de » 5 . Februar i 3Zo .
Leihhausocrrcchnung .

Epkh .
Durlach . ( B ekan tma ch u n g . fj Bei dem Spengler

Jakob Klein und seiner Schwester Maria Katharina KI « in ,
welchen die Gemeinde Langensteinbach als Heimathsort angewie¬
sen wurde , fanden fick die unten beschriebenen Effekten vor, wel¬
che sehr wahischcinlich gestohlen sind.

Man bringt dieß daher mit dem Ersuchen zur öffentlichen
Kenntniß , im Falle von einer solchen Entwendung etwas be¬
kannt sepn sollte , uns ferner baldige Nachricht zu errheiken .

Durlack , den 2 . Febr . 18Z0.
Großherzogliches Obcramt.

Nauinülle r.
Vckk. Evter.

Verzeichn iß der Effekten.
, ) Ein grüner Manns - Oberrock ;
2 ) eine rolhgesircifte Bettdecke von Barchent ;
S) ein blaugestreifter Pfulben von Barchent ;
4 ) eine rothgestreiste Deckbettzüge ;
5 ) eine Schlafmübe ;
6 ) ein paar Schuhe ;
7 ) eine kleine weiße Kinderhaube ;
8) drei Mannshemder von Perkal , wovon eines mit 8 . W.

ükr . 3 gezeichnet ist .
Neuenbürg . sBrettiiholz - Verkauf . fi Die in

dem Staaeswald Rvthcnrain , zunächst Hcrrcnalb , vorräthige »
1Z6 Klafter buchen Sckeittrfolz

werben Montag , den , 5 . Februar , Vormittags 10 Uhr , indem
Wirlhshaus- zu Herrenalb , im öffentlichen Aufstreich verlaus « ;
wozu die Kauflustigen aiimil cingelabcn werden .

Neuenbürg, den 3 . Febr . a 33 ° .
Kön 'gl . Wvrtemberg. Foistamt.

Sckönau . (Poch - u . Wa schwetk -Versteigeru ng^ I
In Folge bezirksamilicher Anordnung wird das zur Gantmaffe
des Nergwerkslttttttnehmcrs Johann Kaspar Devit , dermal
wohnhaft zu Todtnau , eigenthümlick gehörige Poch - u . Wasch¬
werke a » dem s. - Weidenbach , zunächst dem Wiesenfluß ob
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Schönenbuchen bei Schönau , sammt aller Jugehörde und übri¬
gen Liegenschaften am

Montag , den 8. Marz d . I . ,
Nachmittags i Uhi , im Sonnenwirthshause zu Schönau un¬
ter billigen Bedingniffcn , weiche am Steigerungstage insbeson¬
dere bekannt gemacht werden , dem Meistbietenden mit Rarifika -
tionsvorbchalt öffcuilich versteigert .

Hiezu werde » die Kaufliebhaber mit dem Anfügen eingeladcn,
daß auswärtige Käufer sich mit legalen Vermögenszeugniffen
auszuwctsen haben-

Schönau , den 29 . Jan . röZo .
Gtvßhcrzoglichcs Amtsrcvisorat.

W a n n e r.
Oden heim. sHolz - Versteigerung . j Am Mitt¬

woch , den 17 . künftigen Monats Februar , sodann am 18. und
ig . desselben Monats , werden nach dem für löag/Zo genehmig¬
ten Hiebsplane in dem Eichelberger Forst

25 1/2 Klafter Buchen ,
181/2 - gut ,
7) 1/4 - alt ; sodann

3575 buchene Wellen , und
4000 eichene do .

der Versteigerung ausgcsezt werden.
Dieses wird mie dem Anfügen bekannt gemacht , daß die al-

cnfallsigen Liebhaber am 17 . Februar d . I - , Vormittags halb
9 Uhr im Schüycnwald, an der Michelselder Feldgränze sichein-
sttiden mögen , wornach die zwei folgenden Tage , um die näm¬
liche Stunde die Holzversteigerung im sogenannten Bauernholz
und in der Sperbelallee , endlich am lezten Tage im Burgholz¬
wald , am Wege vom Stift nach Tiefenbach , nach dem ferndl -
gen Schlage, forrgcsezt werden wird .

Odenheim , den 3 >. Jan . i83 o .
Großherzogliche Forstinspektion ,

Wahl .
Blankenloch , ( Mühlen - Verpachtung , j Auf

Dienstag , den 2) . d . M. , Morgens g Uhr , wird die hiesige
Gemeindemühlc aus drei weitere Jahre , nämlich von Eeorgi
i83 o — 33 , durch öffentliche Versteigerung auf dem Rathhause
verpachtet .

Die Mühle enthält zwei Mahlgänge, einen Gerbgang , eine
Hanfreibe und eine Säzmühle , die Benutzung von ein halb
Viertel Garten und fünf Viertel Wiesen , auch erhält Pächter
von gnädigster Herrschaft sechs Äla .ier eichen Brennholz.

Die Pachtbedingungin können inzwischen dei dem Unter¬
zeichneten Ortsvorstand vernommen werden , und wird bemerkt,
daß Pachter eine Kaution von wenigstens 3 ooo fl . zu stellen,
und sich auswärtige Steigerer mit legalen Slttenzeugnissen aus-
jiiweisen haben.

Blankenloch , den 4 . Febr . i 85 a .
Vogt Zorn .

Heidelberg . fFrucht - Dersteigerung . j Von den
FruchtdvriäthiN der cvangel . llirchenrezepturcn , Pflege Schönau
Stift Sinsheim , Kelleret Schriespcim und Kollektur Ladenburg ,
werden künftigen Mittwoch , den Februar l . I . , Nachmittags
r Uhr , in dem Gasthaus zum Badischen Hof dahier ,

mehrere 100 Mltr . Korn , Gersi , Spelz und .Ha .b.dr
versteigert.

Die Proben dieser Früchte können täglich auf den Speichern
sowohl , ai» am Vcrstei zcrungstage , Vormittags aus dem Markt
dahier , und bei der Versteigerung selbst eingesehc » werden.

Heidelberg , den 27 . Jan . 18Z0.
Großherzogliche Pflege Schönau -in Heidelberg ,

Bronn -
II n t c r ö w is he i m . stBauakk 0 r d- V ersteigern n g -j

Samstag , den an . Februar d . I . , Morgens 6 Uhr , werden
auf dem Gemeindehaus zu Landshause» die Arbeiten zur Er¬

bauung eines neuen Pfarrhauses , nebst Scheuer, Schöpfen ,Brunnen , Garten - und Hofmaucrn , mit Pflasterung des Ho¬
fes , öffentlich versteigert. Hierzu werden alle Maurer - , Stein¬
hauer - , Pflasterer - , Zimmer - , Schreiner - , Schlosser - , Gla¬
ser - und Tüncher - Meister , welche Lust zur Uebernahme dieser
Arbeiten haben , mit dem Bemerken eingeladen , daß sie sich als
kautionsfähige Leute vor der Versteigerung auswciftn müssen
und die Arbeiten zuerst im Einzelnen , dann wieder im Ganzen
ausgeboten werden.

Die Bedingungen wie die Plane zu obigen Bauten können
jeden Tag in dem Geschäftszimmer der Großherzvglichen Bau -
inspektion Bruchsal eingesehen werden.

Ilnteröwishcim, den 2 . Febr . i«3 o .
Großherzogliche Domainenvcrwaltung.

S t e i n w a r z.
Neustadt. stG 1 äubiger - Aufsorderu ng . stj Auf An¬

suchen des Bürgers und Seilcrmeistcrs Johann Vogt in U11 -
terlenzkirch , um gerichtliche Erhebung seines Schuldenstandes ,
werden dessen sämmiliche Glaubst et aufgerufen , ihre Forderun¬
gen unv Vorzugsrechte , unter,Vermeidung der gesczlichcn Nach¬
theile , am

Freitag , den 5 . März d. I . ,
bei dem hiesigen Bezirksamte anzumeldcn und zu begründen .

Neustadt , den 4- Febr . , 83a .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt.

Fernbach .
Mannheim . ^ Aufforderung , j Die Konscriptions-

pflichligen Georg Andreas Muth und Leonhaid Schuster
von hier , welche das Loos zum Aktivdienst getroffen hat , sind
bei der Aushebung nicht erschienen . Dieselben werden daher auf¬
gefordert , sich

binnen 4 Wochen , a dato ,
um so gewisser zu sistircn , als sonst nach den Gesetzen gegen sie
erkannt werden wird .

Mannheim , den 1 . Febr . 18Z0.
Großherzogliches Stadtamt.

W u n d t.
Vät . Map .

Ebcrbach . sA u ffo r de ru n g . j Der abwesende, bei
der Konscription von 18Z0 durch eine Aktiv- Numer zum Dienst-
eintritr berufene Ludwig Reinig von Eberbach wird hier¬
mit aufgefordert , sich unfehlbar

binnen 4 Woche» ,
bei Vermeidung der auf den Ungehorsam gesczten Strafen , da¬
hier zu stellen.

Eberbach , den 1 . Febi . 18Z0.
Großherzogliches Bezirksamt.

Dr . Fauth .
Vät . Fries .

Heidelberg . sSch u ldcn -Liquidation . > Gegen die
Derlaff'nschaftsmassc des dahier verstorbenen Partikulier Sieg¬
mund Blumner aus Dresden hat man den Gantprozeß er¬
kannt , und zur Liquidation seiner Schulden Tagfahrt auf

Mittwoch , de » Z . März d . I . ,
anbcraumt. Es werden daher dessen sammtliche Kreditoren auf-
gefordert , auf besagten Tag Vormittags 6 Uhr, auf diesseitiger
Kanzlei zu erscheinen und ihre ollcnfallsigcn Forderungen richtig
zu stellen , widrigenfalls sie den Ausschluß von der Masse zu
gewärtigen haben .

Heidelberg , den 26 . Jun , 8Zo .
Großherzvgliches Obcramt.

Frhr . v . Fischer .
Vät . Gr über .

Freiburg . fScb ulden - Liqu ida tio n . j Wegen
des überschuldeten licgenschaftlichcn Vermögens des abwesenden
jung Jakob Bergma » n von Schlettstadt ( sonst bürgerlichen
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Säcklers von Karlsruhe) fallt eine Liquidation seiner Schulden
nöthig , daher sammtliche Gläubiger hiezu auf

den 5 . März d. I . ,
Morgens 6 Uhr> bei Vermeidung des Ausschlusses vondcrMasse,
vorgeladen werden .

Zugleich wird Jakob Bergmann aufgefordert, bei dieser
Verhandlung zu erscheinen , oder einen Bevollmächtigten für sich
aufzustellen , widrigens von Gerichtswegen ein Vertreter für
seine Sache aufgestellt würde.

Freiburg , den 21 . Jan . , 83o .
Großherzogliches Landamt.

Wetzel .
Ackern. ( Schulden - Liquidation . ) Gegen die

Verlaffenschaft des verstorbenen Alois Boschertvon Oehnsbach
wird Gant erkannt , und zur Liquidation Lagfahrt auf

Donnerstag , den 18 . Februar d. I . ,
früh 6 Uhr , aus diesseitiger Amtskanzlci anbcraumt , wozu
sammtliche Gläubiger , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse , vorgeladen werden .

Achcrn , den 26 . Jan . i 83o .
Großherzogliches Bezirksamt.

K e r » .
Vät . Richter .

Säckingen . fEdiktalladung . ,! Der Maurergeselle
Anton Zenier , von Säckingen , hat sich vor ohngcfädr 20
Jahren aus seiner Heimatb entfernt , ohne seit 12 Jahren Nach¬
richt über seine Lebensverhäitniffe und Aufenthalt von sich gege¬
ben zu haben . Derselbe wird daher aufgesordcrt,

binnen Jahresfrist
um so gewisser dcßfallsige Meldung anher zu thun , als er sonst
für verschollen erklärt , und sein in ungefähr , 5 n si . bestehendes
Vermögen an seine nächsten Anverwandten in fürsorglichen Be¬
st ; gegeben werden wird .

Säckingen , den 26. Jan . r 83 o .
Großherzogliches Bezirksamt.

Eichrodt .

WaldShut . (Edikt a ll ad u n g . ) Johann Wehrte
von Waldshut , welcher bereits seit 3 o Jahren von hier abwe¬
send ist , oder seine allenfallsigen Leibrserbe» , werden andurch
aufgesordert ,

binnen Jahresfrist
sich dahier zu melden , und das in 1700 ss. bestehende Vermögen
in Empfang zu nehmen , als dasselbe sonst den nächsten Anver¬
wandten , gegen Kaution , in fürsorgliche» Besiz gegeben werden
würde.

Waldshut , den 2S . Jan . a 83a .
Großherzogliches Bezirksamt .

ll e b e rl in g c n . ( V c r s ch 0 l l e » h e i s - E rk lä r u 11 a . )
Joseph Sckmozle von Nesselwan^cn , welcher auf die öffent¬
liche Vorladung vom 16 . Januar 1828 nicht erschienen ist , wird
hiemit für verschossen erklärt , und ist dessen Vermögen den näch¬
sten Verwandten in fürsorglichen Besiz , gegen KautienSleistuiig ,
auszuantwvrlcn .

Ueberlingen, den 2 . Ja » . , 65o.
Großherzogliches Bezirksamt,

v . Chrismar .

Ackern . ( Verschollenheits - Erklärung . ) Sol¬
dat Anton Bruder von Sasbachwaldcn , welcher sich auf die
diesseitige Vorladung vom 17 . Dez . 1828 nicht gestellt , auch
keine Nachricht von sich gegeben har , wird für verschollen er¬
klärt , und dessen Vermögen seinen Verwandten , gegen Kau¬
tion , in fürsorglichen Besiz verabfolgt.

Ackern , den 25 . Jan . , 83o .
Großherzogliches Bezirksamt .

Kern .
Vät. Kuny .

Offenburg . ( Verschollenheits - Erklärung . )
Johann und Anton Gärtner von Rammersweier , welche sich
in der ihnen gesezten Frist zum Empfang ihres Vermögens nicht
gemeldet haben , werden anmtt für verschollen erklärt , und sol¬
ches ihren nächsten Verwandten, gegen Kaution , in fürsorglichen
Besiz gegeben .

Offenburg , den 27 . Jan . i63o.
Großherzogliches Obcramt.

Orss.
Vät. Are ans .

Offenburg . ( Verschollenheits - Erklärung . )
Mathias Röde rer und Anna Maria Rö derer von Diers¬
burg , welche sich in der ihnen festgcseztcn Frist zum Empfange
ihres Vermögens nicht gemeldet haben , werden anmit für ver¬
schollen erklärt , und solches ihren sich darum gemeldet habenden .
Anverwandten in fürsorglichen Besiz gegeben .

Offcnburg , nen 25 . Jan . i 63o .
Großherzogliches Oberamt.

Orss.
Vät. Area NS.

Konstanze fO sfe n e S cr ib en t enst e ! l e. ) Bis ».
Mai d. I . wird die erste Scribentenstelle , verbunden mit einem
Gehalt von 400 fl . , nebst freiem L°gis , bei der Unterzeichneten
Stelle erledigt .

Di - Kompetenten wollen sich daher , unter Anschluß ihrer
Zeugnisse , anher wenden.

Konstanz, den 1 . Fcbr . >83o.
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Wolf .

Straßburg . ( Gasthofzuvermicthen . ) Der seit
langen Jahren auf da« Vorrheilhasteste im In - und Ausland
bekannte Gasthof zum Geist dahier ist täglich auf neun oder
zwölfjährige Lchnung zu vermicthen . Dieser Gasthof liegt in
der gesundesten Lage , nahe an der Jll , und bietet eine sehr schö¬
be Aussicht . - - Er besteht aus drei Stockwerken, nebst Voden -
geschoß , hat mehr als go Gastzimmer, einen großen Danz - und
Konzertsaal , nebst drei großen Wirthssalen und Speisezimmer
im Bodengeschoß, daneben hat er einen sehr geräumigen Hof,
Keller , nebst Remisen für 12 Wägen , Stallung für 40 Pferde ,
dann einen ate » Hof nebst Hintergebäude und Hcubuhne.

Dieser vollkommen möblirt« Gasthof wird mit allen Möbeln
und sonstigen zu dessen Betrieb erforderlichen Gcräthschastcn mtt
Inbegriff des Silbergeschirrs, des WeißgezeugS - c . vermiestet.

Nähere Auskunft über die Bedingungen erstellt Hr. Nota»
Wilhelm Grimmer , Judengaffe Nr . 44 in Straßburg . Zur
Einsicht des Gasthauses wendet man sich an Hrn. Weiß , Ei¬
genst ümer .

Verleger und Drucker ! P , Mack lost
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